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D Heimweh-Walliser
(Alle Walliser in der Främdi gwidmot)

Du chascht nach Bäru, Basel gaa,
old zmitscht im grossu Züri staa,
de gsehscht du schi — und gkehrscht du schi:
Das miessurit Liit vam Wallis si

Mu loost mit Freid — und bkännt sus scho

das Walliser-Tiitsch am erschtu Too.

In Gänf, in Losann, z'Frouwwufäld
verdienuntsch liechter iliro Gäld.
Doch heint schi immer Längi-Ziit
vam Wallis und va iliro Liit.
A'ergässu tient scili d Heimat nit,
öü wenn da hiitu vili zerkiit.

Und sindsch scho lang in Winterthur,
in Friiburg, 01tu, Biel old Chur,
und heintsch deheim chüm zBiissu gka,
schi wellunt nit vam Wallis Iaa.
Schi hhaltunt bis zum letschtu Sehnüiif
das Walliser-Tiitsch und d altu Briich.

Di niwwi Ziit hett ds Wallis-Land
verändrot — mängs ischt fascht a Schand!
Äs Stadolti ischt jetzt än Bar,
in jeder Alpa stiicht äs Car.
lisch in der Främdi tüet das web,
du Unnergang vam Altu zgseh

Drum welle wier mit aller Chraft
nisch d Sprach erhaltu und di Tracht,
und alls, wa d Eltru iisch heint glehrt
und wa zum Wallis passt und gkehrt.
Hei wier hi d Främdi miessu gaa,
so well wer doch zum Wallis staa
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